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Klangvoller Start in das Jahr 2024
Neujahrskonzert mit der Jungen Philharmonie Köln

Einen fulminanten Start ins 
neue Jahr feierten am 13. 
Januar hunderte Gäste im 

Pädagogischen Zentrum (PZ). Mit 
der Jungen Philharmonie Köln auf 
dem Podium, hatte sich eine inter-
nationale Musikergemeinschaft auf 
den Weg nach Übach-Palenberg 
gemacht, um dort den Einstieg ins 
Jahr 2024 zu begehen.

Die Stadt Übach-Palenberg stemmte 
das Konzert auch dank des Sponso-
rings der Kreissparkasse Heinsberg 
erstmals alleine.

Bürgermeister Oliver Walther hielt 
seine Rede bewusst kurz und mach-
te damit einen umso größeren Mu-
sikgenuss möglich. Der Bürgermeis-
ter übergab gleich in die Hände der       
tollen Künstlerinnen und Künstler, 
die den Abend zu einem kurzweiligen Vergnügen machten. 

Dafür sorgte auch der charismatische Leiter, Dirigent Volker Hartung. Er 
bewies mit viel Einsatz und den richtigen Impulsen für „seine“ Musikerin-
nen und Musiker, dass klassische Klänge nicht nur Spaß machen können. 
Sie boten auch einen großen Wiedererkennungswert. So war das beispiels-
weise bei der Ouvertüre aus der Operette „Die Fledermaus“ von Johann 
Strauss. Flatternd, fröhlich und eingängig fanden die bekannten Töne in 
Ohrwurmqualität in die Herzen der begeisterten Besucherinnen und Besu-
cher.

Volker Hartung zeigte sich auch als erstklassiger Entertainer: Er lobte das 
Publikum als „Weltmeister des Applauses“, sorgte mit erdachten Zwiege-
sprächen zwischen großen Künstlern in den Pausen zwischen den einzel-
nen Titeln für bunte Bilder im Kopf. Er stellte auch die Ensemblemitglieder 

vor, die allesamt mit einer brillanten 
Vorstellung bezauberten.

Die musikalische Reise an diesem 
Abend war schwungvoll, feierte die 
ausgewählten Komponisten und bot 
Dynamik, Spannung und Eleganz. Da-
bei waren es Solisten wie Anna Gertsel 
und Grigory Ambartsumian, die mit 
ihrem dialogreichen Violinenspiel 
für atemberaubende Höhepunkte 
sorgten. Beide spielten sich mit dem 
begleitenden Orchester fast schon in 
einen Rausch, die Violinen ersetzten 
ihre Stimmen im klingenden Zwiege-
spräch.

Die Titelauswahl brachte es mit sich, 
dass die Menschen mit einem Ohr-
wurm in die Pause geschickt wurden: 

„Perpetuum Mobile“ von Johann 
Strauss machte seinem Namen alle Ehre 

und bewegte sich in alle Richtungen, aber bestimmt nicht aus den Köpfen 
der Gäste. Denen wurde gleich nach der Rückkehr an ihren Platz fast schon 
schwindlig. Denn die Musikerinnen und Musiker spielten beim Walzer 
der „Hofball-Tänze“ von Joseph Lanner spannend und mit dem richtigen 
Drive, um den Dreivierteltakt zu feiern.

Die „Tritsch-Tratsch-Polka“ von Johann Strauss brachte beinahe swingen-
de Klänge ins PZ, während bei der Musik von Ludwig van Beethoven die 
gleichnamige „Wut über den verlorenen Groschen“ schon fast spürbar wur-
de. Wiederum Solistin Anna Gertsel war es, die bei der „Tambourine Chi-
noise“ mit ihrer Violine dem Konzert ein Sahnehäubchen aufsetzte. Wer 
am Ende beim Walzer „An der schönen blauen Donau“ – wie-
derum aus der Feder von Johann Strauss – nicht in Gedanken 
mittanzte, dem war angesichts der tollen Musik schon fast 
nicht mehr zu helfen.

                Impressionen der Veranstaltung  Bilder: Stadt   
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Leserinnen und Leser des Amtsblat-
tes,

der im vergangenen Jahr von der Stadt Übach-
Palenberg neu aufgelegte „Bürgerempfang 2.0“ 
wurde von den Besucherinnen und Besuchern 
gut angenommen und war somit ein voller 
Erfolg. Deshalb haben wir auch beim diesjäh-
rigen Bürgerempfang am 12. Januar im Päd-
agogischen Zentrum an dem neuen Konzept 
festgehalten und das gemeinsame Miteinander 
und Zeit für Gespräche in den Vordergrund ge-
stellt. Die zahlreichen positiven Rückmeldun-

gen zu unserem Neujahrsempfang haben mich 
sehr gefreut und darin bestärkt, als Bürger-
meister weiter auf den direkten Austausch und 
die direkte Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger in Übach-Palenberg bei den verschie-
densten Themen und Vorhaben zu setzen. 

So wird es in diesem Jahr zum Beispiel weitere 
Stadtteilkonferenzen, dieses Mal in den Stadt-
teilen Scherpenseel und Übach, geben. Auch 
werden wir Sie am Masterplan Mobilität sowie 
am Radfahrkonzept beteiligen. Ihre Meinung 
ist mir und der Stadt sehr wichtig! 

Der mit dem Bürgerempfang gut gelungene 
Start in das neue Jahr wurde bereits am nächs-
ten Tag fortgesetzt. Zahlreiche Gäste besuch-
ten am 13. Januar das Neujahrskonzert mit 
der Jungen Philharmonie Köln, ebenfalls im 
Pädagogischen Zentrum. Die Musikerinnen 
und Musiker sowie Dirigent Volker Hartung 
begeisterten das Publikum mit einem facetten-
reichen Repertoire. Es war ein wirklich tolles 
musikalisches Ereignis!

Weitere Ereignisse stehen vor der Tür. Die 
fünfte Jahreszeit erreicht bald ihren Höhe-
punkt! Für alle Freundinnen und Freunde des 
Karnevals gibt es in unserer Stadt vielzählige 
Veranstaltungen. Ein buntes Programm, das 
nicht zuletzt durch das große Engagement der 

ortsansässigen Vereine möglich wird. Auf den 
nächsten Seiten dieser Amtsblattausgabe fin-
den Sie hierzu zahlreiche Hinweise. Hier sollte 
für jeden etwas dabei sein. 

Insbesondere möchte ich alle Jecken zur Er-
stürmung und Übernahme des Rathauses an 
Fettdonnerstag am 8. Februar ab 13.11 Uhr 
einladen!  Zusammen mit meinen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern werde ich versuchen, 
das Rathaus so lange wie möglich zu verteidi-
gen, bevor die Jecken das Zepter übernehmen.

Um sich hierauf entsprechend vorzubereiten, 
hat die Stadtverwaltung an Fettdonnerstag ab 
11.11 Uhr geschlossen. Bitte beachten Sie auch 
die weiteren Öffnungszeiten der Verwaltung 
und ihrer Nebenstellen an Karneval. Diese fin-
den Sie auf der nächsten Seite. 

Ich wünsche Ihnen allen schöne und jecke 
Karnevalstage bei hoffentlich sonnigem Wet-
ter! 

Ihr
Bürgermeister
Oliver Walther

Editorial

Informationen des Klimaschutzmanagers
Klimaschutz-Strategiegespräche mit der Industrie: Bürgermeister Oliver Walther zusammen mit 

dem Klimaschutzmanager und weiteren Verwaltungsvertretern zu Besuch bei Neuman & Esser

Die Stadt Übach-Palenberg erstellt zurzeit ein integriertes Klima-
schutzkonzept und etabliert gleichzeitig das Klimaschutzma-
nagement in die Verwaltungsabläufe. Ein erfolgreiches Klima-

schutzmanagement erfordert die frühzeitige Einbindung aller relevanten

Akteure aus den unterschiedlichsten Bereichen. Der Umstieg auf eine kli-
mafreundliche Energieversorgung der großen Industriebetriebe hat einen 
maßgeblichen Einfluss auf den Transformationspfad zur treibhausgasneu-
tralen Stadt. Bis zum Jahr 2040 will die Stadt Übach-Palenberg dieses Ziel 
erreichen, so lautet ein Beschluss des Rates der Stadt aus dem letzten Jahr. 

Um die Industrie bei der Umstellung zu unterstützen und Synergien für 
die Zukunft zu finden, fanden bereits 2023 sogenannte Strategiegesprä-
che mit Industrieunternehmen hier in Übach-Palenberg statt. Ein Termin 
im September war bei Neuman & Esser (NEA), einer der größten Herstel-
ler von Hochleistungsverdichter für technische Gase. Themen waren hier 
u.a. mögliche gemeinsame Strategien zur Steigerung der regionalen Wert-
schöpfung sowie die Entwicklung der zukünftigen Wasserstofftechnolo-
gien und zur Nachhaltigkeit im Allgemeinen. Im Februar findet ein weite-
res Strategiegespräch diesmal mit der Schwarz-Produktion statt, unserem 
überregionalen Lebensmittelproduzenten.

„Nur gemeinsam können wir eine nachhaltige und klimaneutrale Zu-
kunft erreichen“, so Oliver Walther, darum sollen weitere Klimaschutz-
Strategiegespräche auch mit anderen Sektoren folgen.

Zu Besuch bei Neuman & Esser: v.l.n.r. Erster Stadtbeigeordneter Thomas Schröder, Anton 

Schmidt (NEA), Fachbereichsleiter Peter Steingass (Stadt), Roman Zündorff (NEA), Martin 

Iglauer (NEA), Christian Kehren (NEA), Klimaschutzmanager Robert Mittelstädt (Stadt), Bür-

germeister Oliver Walther       Bild: NEA 
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Informationen aus der Stadtverwaltung

Stärkungspakt NRW - gemeinsam gegen Armut
Stadt erließ im Kalenderjahr 2023 OGS-Beiträge zu den Beitragsstufen 1 und 2

Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass das Rathaus, das Mehrgenera-
tionenhaus sowie das Ü-Bad der Stadt Übach-Palenberg über die Karne-
valstage wie folgt geöffnet sind: 

Stadtverwaltung
Fettdonnerstag, 8. Februar 2024, von  8.30 – 11.11 Uhr; 
am Freitag, 9. Februar 2024, gelten die üblichen Öffnungszeiten:  
Verwaltung und Bürgerbüro 8.30 – 12.00 Uhr. 

Am Rosenmontag, 12. Februar 2024, bleibt das Rathaus geschlossen. 
Ab Veilchendienstag, 13. Februar 2024, gelten wieder die gewohnten 
Öffnungszeiten.

Mehrgenerationenhaus
Das Jugend- und Seniorenzentrum bleiben vom 8. Februar bis 13. Feb-
ruar geschlossen. Es finden keine städtischen Angebote statt. Angebote 
anderer Nutzergruppen des MGH sind nicht betroffen. 

Ü-Bad
Das Ü-Bad bleibt am Rosenmontag, 12. Februar 2024, geschlossen.

Öffnungszeiten an Karneval

Amtsblatt 

Das nächste Amtsblatt mit redaktionellen Teil erscheint voraussichtlich am 11. März 2024.

Als Unterstützungsleistung zum Ausgleich für in 2023 krisenbedingt an-
gefallener Mehrausgaben in Folge steigender Energiepreise, einer hohen 
Inflation und einer verstärkten Inanspruchnahme sozialer kommunaler 
Einrichtungen, wurde mit der Mitteilung vom 17. Januar 2023 des Mi-
nisteriums für Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW rund 150 Mio. Euro 
für die finanzielle Unterstützung der Kommunen in NRW zur Verfügung 
gestellt. 

Mit Bescheid vom 17. Januar 2023 wurde der Stadt Übach-Palenberg eine 
Billigkeitsleistung der Kommunen in Höhe von insgesamt 137.781,00 € 
für den Zeitraum 1. Februar 2023 bis 31. Dezember 2023 als Unterstüt-
zungsleistung bewilligt. 

Der Rat der Stadt Übach-Palenberg hat in seiner Sitzung am 27. April 
2023 beschlossen, dass noch nicht abgerufene Mittel des Stärkungspakts 
im letzten Schritt über Einzelfallhilfen abgerufen werden können. 

In der Folge wurde ein Teil der bewilligten Unterstützungsleistung des 
Stärkungspaktes für einkommensschwächere Familien im Rahmen einer 
Befreiung der Elternbeiträge in der offenen Ganztagsschule eingesetzt, 
um diese finanziell zu entlasten. Hierzu werden Familien der Beitrags-
stufen 1 und 2 berücksichtigt um die im Jahr 2023 bereits angefallenen 
Elternbeiträge in der offenen Ganztagsschule und die noch ausstehen-
den Beiträge über den Stärkungspakt NRW zu decken. Die betroffenen 
Familien wurden bereits schriftlich darüber informiert, dass diese Mittel 
den städtischen Konten gutgeschrieben werden. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau J. Führen unter der Telefonnummer 
02451/979-4018 zur Verfügung. 

Die nächste Sitzung des Senioren- und Behindertenbeirates findet am 13. Februar 2024 um 17.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal des Rathauses (A2.03)
statt.

Die Seniorenbeauftragte der Stadt Übach-Palenberg informiert
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Das neue Jugendmobil ist da
Das neue Jugendmobil der Stadt Übach-Palenberg ist einsatzbereit

Am 27. Juli 2022 hat der Rat der Stadt 
Übach-Palenberg die Anschaffung eines 
Fiat E-Ducatos mit dazugehörigem Koffer-

aufbau beschlossen, um der mobilen Jugendar-
beit wieder ein mobiles Raumangebot zu geben.

Im April 2023 wurde das Basisfahrzeug ausgelie-
fert und nach Frankfurt zwecks Umbaumaßnah-
men überführt. Hier wurde der Kofferaufbau ins-
talliert und der am 16. Mai 2023 vom Ausschuss 
für Kultur, Bildung und Soziales beschlossene 
Kofferausbau/Umbau zum Jugendmobil vorge-
nommen. Anschaffung und Ausbau haben ca. 
120.000 € gekostet. 

Das batterieelektrische Fahrzeug wurde hierbei 
mit 30.000 € durch eine Zuwendung im Rahmen 
des Landesprogramms NRW progres.nrw – Emis-
sionsarme Elektromobilität von der Bezirksregie-
rung Arnsberg gefördert.

Am 19. Dezember 2023 waren die Arbeiten und 
technischen Abnahmeprüfungen am Fahrzeug 
abgeschlossen, so dass das Fahrzeug durch den 
Streetworker am 21. Dezember 2023 abgeholt und 
nach Übach-Palenberg gefahren werden konnte.

Das als Jugendtreff/Jugendmobil in die Zulas-
sungsbescheinigung eingetragene Sonder-KFZ 
wird rein elektrisch angetrieben und verfügt 
auch für den Betrieb des Jugendtreffs über ein ei-
genes, batteriegestütztes Versorgungssystem. Das 
Jugendmobil ist mit einer gemütlichen Sitzecke 
mit Fernseher, HiFi-/DVD-Anlage und Playsta-
tion IV, einem Kicker, einem Kühlschrank und 
einer elektrischen Klima-/Heizungsanlage ausge-
stattet.
  
Im Rahmen einer Förderung durch die „ICH 
KANN WAS-INNITIATIVE“ der Deutschen Tele-
kom Stiftung soll das Jugendmobil zudem mit 
mehreren Camera-u.Headsets, Bluetooth-Tasta-
turen ,4-Tabletts und einem festinstallierten Zen-

tralrechner ausgestattet werden. 
 
Hiermit soll vor allem das von der Telekom Stif-
tung bewilligte Projekt „Jugendbeteiligung mo-
bil & online“ unterstützt werden. Durch dieses 
Projekt sollen die Möglichkeiten des Internets in 
Sachen Partizipation und Teilhabe für Jugendli-
che in Übach-Palenberg genutzt werden, um fak-
tische Jugendbeteiligung als Teil der kommuna-
len Politik zu etablieren. Die mobile Jugendarbeit 
soll so auch speziell benachteiligten Jugendli-
chen den Zugang zu Jugendbeteiligung und zum 
Internet ermöglichen.

Weiterhin kann eine pädagogische Förderung 
beim Umgang mit dem Internet dazu beitragen, 
dass Heranwachsende lernen das Social-Web ei-
genverantwortlich, unabhängig und kritisch zu 
nutzen und kreative Potenziale zu entdecken. 
Unabhängig vom Projekt „Jugendbeteiligung 
mobil & online“ bietet das neue Jugendmobil ei-
nen ganz niedrigschwelligen Zugang zur offenen 
Jugendarbeit. 

Es stellt im Grunde eine „Kommunikations- und 
Begegnungsplattform dar, wo Jugendliche sich 
treffen, Musik hören, Kicker, Playstation oder 
Karten u.ä. spielen können. Hierbei und bei der 
aufsuchenden Arbeit, welche neben den Treffen 
an den unten aufgeführten Standorten an zwei 
Tagen in der Woche im Stadtgebiet stattfindet, 
wird durch das pädagogische Personal Kontakt 
zu den Jugendlichen aufgenommen und so even-
tuelle Bedürfnislagen erkannt.

In den nächsten Wochen wird das Jugendmobil 
an folgenden Standorten im Einsatz sein:
• dienstags, 16.00-20.30 Uhr - großer Park-

platz am Einkaufszentrum  Magnus / Am 
Wasserturm

• donnerstags, 16.00-20.30 Uhr – Pumptrack 
Frelenberg gegenüber der Feuerwehr/ Kant-
straße

• freitags, 16.00-20.30 Uhr - Pumptrack Bo-
scheln / Blumenstraße

Damit möglichst viele Jugendliche das neue Ju-
gendmobil kennenlernen können, wird es zu-
dem donnerstags in der Zeit von 12.30 – 15.30 
Uhr im Bereich der Parkplatzes / Schulhofs am 
Schulzentrum stehen.

Bürgermeister Walther (3. v.l.) zusammen mit Streetworker Zenker (4. v.l.) und Mitgliedern des Ausschusses für Kultur, Bildung 

und Soziales vor dem neuen Jugendmobil Bilder: Stadt
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Viel Abwechslung beim Bürgerempfang 
Ein buntes Kaleidoskop aus Musik, Walking Acts und Informationen.

Der jüngste Bürgerempfang der Stadt 
Übach-Palenberg hatte viele Gesich-
ter. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 

sowie Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft, Vereinen und Verwaltung waren der 
Einladung von Bürgermeister Oliver Walther ge-
folgt und nahmen am diesjährigen Bürgeremp-
fang der Stadt Übach-Palenberg am 12. Januar 
2024 teil. 

Es war eine schöne Gelegenheit, sich kennenzu-
lernen oder wiederzusehen, in einem ungezwun-
genen Rahmen. Der rege Austausch fußte auch 
auf dem im letzten Jahr erstmals umgesetzten, 
neuen Konzept, das die persönliche Begegnung 
und Zeit für Gespräche zwischen den Gästen in 
den Vordergrund rückt. 

So vielfältig wie die Besucherinnen und Besucher 
war auch das Programm des Abends. 

Bürgermeister Walther ließ das alte Jahr kurz Re-
vue passieren und blickte auf die Aufgaben und 
Herausforderungen für 2024. Die Bürgermeister 
aus den Partnerkommunen Rosny-sous-Bois, 
Jean Paul Fauconette, und Langraaf, Richard de 
Boer, überbrachten ihre Neujahrsgrüße per Vi-
deobotschaft.

Kevin van Brug, Fabian Hansen und Laura Han-
sen von der ehemaligen Band „Rückenwind“ bil-
deten den musikalischen Hauptact des Abends. 
Mit mitreißender deutschsprachiger Musik 
begeisterten sie das Publikum. Die Band Rü-
ckenwind war ein Inklusionsprojekt aus Übach-
Palenberg. 2018 rief Kevin van Brug es mit der 
FuD-Euregio gGmbH ins Leben. Es stand und 
steht für Toleranz und Akzeptanz und richtet 
sich gegen Ausgrenzung und Diskriminierung.  
Neben dem musikalischen Highlight gab es au-
ßergewöhnliche Showeinlagen. So mischten sich 

unter die Besucherinnen und Besucher einige 
unerwartete Gäste.

Einer von ihnen war der lebende Bilderrahmen 
mit Merlin und seiner Glaskugel. Er bot ein ganz 
besonderes Bild am Entrée und ließ viele Han-
dykameras blitzen. Zweiter im Bunde war ein als 
Page gekleideter Hütchenspieler, der sich durch 
die Menge bewegte und mit witzigen und span-
nenden Kunststücken und Einlagen begeisterte. 
Ein faszinierendes Lichtspiel brachte der Stel-
zenläufer mit. Als „Luna, der Mond“ wahrte er 
in lichter Höhe nicht nur den Überblick. Er sorg-
te auch mit seinem beeindruckenden Erschei-
nungsbild für staunende Gesichter und viel Ap-
plaus an einem sehr abwechslungsreichen und 
gelungenen Abend. 

Impressionen der Veranstaltung   

Bilder: Stadt
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Frühlingsangebote für Kinder 
Das Mehrgenerationenhaus hat einiges zu bieten

ÜPsi der Vorlesezauberer freut sich auf ein 
aufregendes Jahr 2024, denn er startet 
im neuen Format! Seine Vorleseaktion, 

bei der er an jedem ersten Samstag im Monat 
aufwacht, um Kinder ins Vorleseland zu verzau-
bern, wird um eine Stunde verlängert! Alle Kin-
der von 3-8 Jahren haben nun die Möglichkeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus zu verweilen, auch ohne Begleitung. Nach 
dem Vorlesen kann somit viel länger gebastelt, 
gespielt oder getobt werden. Die Kinder erhalten 
eine Stempelkarte, die sich von Besuch zu Besuch 
füllt und nach zehnmaliger Teilnahme zu einem 
Schatz führt! Die Kinder können ohne Anmel-

dung vorbeikommen! Es ist für jeden Platz! Inte-
ressierte Vorleserinnen und Vorler sind natürlich 
auch herzlich willkommen

Auch in den Osterferien gibt es viel Spiel und 
Spaß. Kreatives gehört natürlich auch dazu. In 
der ersten Woche wird es die Osterferienbetreu-
ung für Schulkinder geben, die als Wochenpaket 
für halbe oder ganze Tage gebucht werden kann, 
jeweils inkl. Mittagessen. In der zweiten Woche 
wird es kurzweilige Abwechslung geben. Interes-
senten bleiben mit dem Telegram-Ferieninfoka-
nal auf dem Laufenden.

Auf dem Abenteuerspielplatz (Übach, Am Buck-
sberg) gibt es bis Ostern nur monatliche Termi-
ne. Von 15.00 bis 17.00 Uhr können Kinder ab 6 
Jahren dort spielen, kreativ sein und die Natur 
entdecken. Wichtig für die Planung ist eine vor-
herige Anmeldung. Nächster Termin: 21. Februar 
2024.

Weitere Infos: www.uebach-palenberg.de oder 
www.funtasie-ev.de

Sternsingerempfang 2024
Traditioneller Empfang der Sternsingerinnen und Sternsinger der Pfarrei St. Petrus am 5. Januar 

Traditionell fand zum Dreikönigstag im Rathaus der Stadt Übach-Palen-
berg der Sternsingerempfang statt. Es waren je eine Gruppe Sternsinge-
rinnen und Sternsinger aus Boscheln und Übach mit ihren Betreuerinnen 

und Betreuern im Rathaus zu Besuch. Die Gruppen aus den anderen Teilen der 
Pfarrei waren schon im Stadtgebiet unterwegs.

Die prächtig gekleideten Heiligen Drei Könige haben gemeinsam mit Bürger-
meister Oliver Walther das Lied „Stern über Bethlehem” gesungen, den Stern-
singergruß verlesen und den Segen an die Wand des Rathauses geschrieben.

Anschließend gab es für die Kinder und ihre Betreuerinnen und Betreuern eine 
Stärkung mit warmen Kakao und Gebäck im kleinen Sitzungssaal. Hierbei dank-
te der Bürgermeister allen Beteiligten für ihr großes Engagement und würdigte 
die Aktion.

   Sternsingerinnen und Sternsinger mit Bürgermeister Oliver Walther vor dem Rathaus 

          Bild: Stadt
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Drei neue Träger des Heimatpreises geehrt
Nachbericht zur Verleihung des „Heimatpreises NRW“ im Jahr 2023

Zum zweiten Mal wurde im Schloss Zweibrüggen der Heimatpreis der 
Stadt Übach-Palenberg verliehen. Dezernent Marius Claßen zeichne-
te in Vertretung für den erkrankten Bürgermeister Oliver Walther die 

insgesamt drei Preisträger aus.

Der „Heimatpreis NRW“ soll das Engagement der Menschen und Vereine 
in NRW schätzen und würdigen, die sich für die Heimat und das tägliche 
Miteinander einsetzen. Der Rat der Stadt Übach-Palenberg entscheidet über 
die Vergabe. Der Erhalt von Tradition, zur Pflege des Brauchtums, zur Be-
wahrung und Stärkung der lokalen und regionalen Identität der Stadt oder 
zur Stärkung der Gemeinschaft spielen dabei eine Rolle. Dotiert sind die 
drei Preise mit 2.500 Euro, 1.500 Euro und 1.000 Euro.

Den dritten Preis erhielt in diesem Jahr die Übach-Palenberger Karnevals-
gesellschaft ÜPKG 1953. Präsident Michael Falk freute sich im 70. Jahr 
des Vereinsbestehens über diese Auszeichnung. „Auch, wenn die Corona-
jahre mit Blick auf die Mitgliederzahlen für viele Vereine schwer gewesen 
sind, die ÜPKG hat sich nicht unterkriegen lassen und setzt weiter auf die 
Brauchtumspflege unseres Karnevals“, führte Laudator Marius Claßen aus.

Der Verein für Denkmalpflege und Landschaftsschutz im Kreis Heinsberg 
sicherte sich den zweiten Preis. Vorsitzender Peter Lürken freute sich über 
das Lob für die vielschichtige Arbeit der Mitglieder. Insbesondere die Sorge 
um die „Sammlung Riediger“ – eine sehr große und überregional bedeu-
tende Privatsammlung von vor- und frühgeschichtlichen Funden – wurde 
nach dem Tod von Richard Riediger im Jahr 2018 vom Verein gerettet und 
in fachmännische Hände gegeben.

Fachleute sind auch die Damen und Herren vom Imkerverein Übach-Pa-
lenberg. Ihre Arbeit wurde mit dem 1. Preis ausgezeichnet, den Hans-Willi 
Dohmen gerne stellvertretend in Empfang nahm. Zum einen kümmern 
sich die 20 Menschen im Verein um regionale Artenvielfalt von Honigbie-
nen und anderer Insekten, aber auch um das Wachstum von nötigen Nutz- 
und Wildpflanzen. Aufklärungs- und Informationsarbeit spielt dabei eben-
so eine wichtige Rolle wie der richtige Umgang mit den Insekten und das 
Angebot, mit Fachwissen und zwei Bienenvölkern in diese interessante und 
wichtige Aufgabe zu starten.

Im würdigen Rahmen von Schloss Zweibrüggen wurden die drei Preisträger des Heimatprei-

ses der Stadt Übach-Palenberg ausgezeichnet    Bild: Stadt

Solidarität der Menschen für die Tafel gefragt
Mit einer 10 € Spende eine Lebensmitteltasche im Wert von 25 € schaffen 

Am Samstag, den 2. März 2024, ist es wieder 
so weit. Von 8.30 bis 14.30 Uhr werden 
Mitarbeiter der Tafel sowie Mitglieder des 

Lions-Clubs Übach-Palenberg/Geilenkirchen an 
den Eingängen der REWE-Supermärkte am Was-
serturm in Übach Palenberg und in der Quimper-
lestraße in Geilenkirchen stehen und die Kunden 
auf die Aktion für die Tafel aufmerksam machen.

Die Marktleiter in Übach-Palenberg und in Gei-
lenkirchen ließen bereits jeweils 200 Taschen 
mit Lebensmitteln im Wert von 25 € packen. Die 

Idee: Die Kundin, der Kunde spendet 10 €, der 
Lions-Clubs übernimmt weitere 10 €, die Zusam-
menstellung der Lebensmittel sowie zusätzliche 
5 € übernehmen die örtlichen REWE-Supermärk-
te an den beiden Standorten. Das heißt, für nur 
10 € können die Kunden eine große, vollgepackte 
Einkaufstasche mit Lebensmitteln des täglichen 
Bedarfs im Wert von 25 € spenden.

Dieter Bischhaus, stellvertretender Vorsitzender 
der Tafel, hat bereits im Vorfeld Empfehlungen 
für den gewünschten Inhalt der Lebensmittel-
taschen für die Gemeinschaftsaktion weiterge-
geben. Das Problem sind die geringen Bestände 
in den Supermärkten, die ihren Überschuss am 
Ende des Tages gerne an die Tafel weitergeben. 
Gestiegene Beschaffungskosten durch Preisstei-
gerungen der Produzenten, Energie- sowie Trans-
port- und Logistikkosten machen aber eine im-
mer stärkere Kalkulation der Verkaufspreise und 
Vorhaltemengen notwendig. Das führt dazu, 
dass die Tafeln ein immer geringeres Angebot an 
Lebensmittelspenden der Supermärkte für ihre 
Kunden der Tafel bereithalten können. Oft sind 
die Bestände auch bei Grundnahrungsmitteln 
erschöpft, bevor auch die letzten Tafelkunden 
ihren täglichen Bedarf gedeckt haben. Zusätzlich 

macht die steigende Zahl der Tafelkunden mit 
Berechtigungsschein die Verteilung schwierig. 
„Es ist kaum zu ertragen, wenn wir Tafelkunden 
mit leeren Händen wieder wegschicken müssen“, 
sagte eine Mitarbeiterin der Tafel. 

Deswegen hoffen die Initiatoren des Lions-Clubs 
Übach-Palenberg/Geilenkirchen und die an der 
Aktion beteiligten REWE-Supermärkte wieder 
auf eine große Spendenbereitschaft und Solidari-
tät der Supermarktkunden und anderer Spender 
unter den Bürgerinnen und Bürgern für die Tafel.  
Der Bürgermeister der Stadt Übach-Palenberg 
Oliver Walther und seine Amtskollegin Daniela 
Ritzerfeld, Bürgermeisterin der Stadt Geilenkir-
chen, werden die Spendenaktion für die Tafel wie 
im letzten Jahr wieder tatkräftig unterstützen.

Bild: Pixabay.com
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Rosenmontagsparty im 
Übacher Schützenheim
Die St. Sebastianus Schützen Übach e.V. laden zur 

Rosenmontagsparty ins Schützenheim ein

Wer eine geeignete Alternative sucht und Wert auf Kommunikation, Ge-
selligkeit und Spaß  legt, der kommt auch in diesem Jahr bei der großen 
Rosenmontagsparty im Übacher Schützenheim am Übacher Pfarrzen-

trum (Kirchplatz) voll auf seine Kosten.

Diese Karnevalsfeier der Übacher Schützen ist schon seit Jahren mehr als ein Ge-
heimtipp für die vielen Karnevalsfreunde die nach dem zentralen Rosenmontags-
zug in Übach eine geeignete Lokalität zum Feiern aufsuchen möchten. In ange-
nehmer und kameradschaftlicher Atmosphäre und sicher wieder mit vielen bunt 
kostümierten bekannten oder gerne auch fremden Gesichtern, lässt sich im bunt 
geschmückten Schützenheim eine stimmungsvolle Rosenmontagsparty feiern.

So vergnügten sich in den vergangenen Jahren immer viele Karnevalsfreunde 
im über viele Stunden hinweg voll besetzten und prächtig dekorierten Schützen-
heim. In geselliger Atmosphäre wird auch diesmal bis zum frühen Abend kräftig 
gefeiert, gesungen, geschunkelt, getanzt und gelacht. 

So ist es nur verständlich dass die Übacher Schützen und speziell deren beliebte 
Trommlergruppe „Alte Kameraden Übach“ auch in diesem Jahr alle Karnevals-
freunde und Jung und Alt nach dem zentralen Rosenmontagszug am 12. Februar 
wieder zur großen Rosenmontagsparty einladen. Ab 12.00 Uhr erwartet das be-
währte und freundliche Thekenteam der Schützen die vielen feierfreudigen Kar-
nevalsjecken. Der Gastgeber garantiert seinen Gästen bei natürlich freiem Eintritt 
prächtige Stimmung, gute Laune, tolle Karnevalsmusik und kühle Getränke zu 
moderaten Preisen. Auch für das leibliche Wohl der Besucher wird mit Erbsensup-
pe und Würstchen gesorgt sein.  

Bild: Pixabay.com   
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Ehrung nach 40 Jahren Dirigat
Jährliche Messe anlässlich des Stiftungsfestes und Kamaradschaftsabend

Am 16. Dezember 2023 lud die Privat-Musikkapelle Scherpenseel zur 
jährlichen Messe anlässlich ihres Stiftungsfestes in die Kirche St. Pe-
trus in Palenberg ein.

Für den anschließenden Kameradschaftsabend hatte der Vorstand des Ver-
eins eine ganz besondere Überraschung für eines der Mitglieder geplant. 
Den musikalischen Rahmen hierfür schaffte eine Gruppe der vereinsange-
hörigen Saxophonistinnen und Saxophonisten, mit der Europahymne, der 
Moonlight Serenade und der Joyful Ode to the World. 

Ein selbst geschriebenes Gedicht durfte zu diesem Anlass ebenfalls nicht 
fehlen: 

„Mit Leidenschaft und Berufung,  
die er wohl nie hat bereut,  

in 40 Jahren Dirigat keine Müh’n gescheut,
wir kennen nur einen und das ist Günter Preuth.“ 

So erfuhr Dirigent Günter Preuth, dass er am diesjährigen Kameradschafts-
abend geehrt werden sollte.

Vor nunmehr 40 Jahren übernahm Günter Preuth das Dirigat von seinem Va-
ter und prägte den Musikverein in dieser Zeit maßgeblich. Auch nach all den 
Jahren ist die Nachwuchsarbeit seine Herzensangelegenheit. Seit unzähligen 
Jahren leitet er das Nachwuchsorchester und vermittelt den Jugendlichen, 
wie älteren Musikerinnen und Musikern die Freude an der Musik. Die Zahl 
der Musizierenden, die mit ihm groß geworden sind und sich zu festen Be-
standteilen des großen Orchesters entwickelt haben, lässt sich an zwei Hän-
den nicht abzählen. Darüber hinaus widmet Günter Preuth sich dem Einzel-
unterricht am Schlagzeug, der Klarinette und dem Saxophon.

Unermüdlich hält er Ausschau nach neuen Noten für den Verein und stellt 
die Musikerinnen und Musiker stets vor neue Herausforderungen, die er 
mit ihnen meistert. Hierfür gilt ihm der Dank des gesamten Vereins!

Auch für das kommende Konzert, welches ein Aushängeschild des Vereins 
darstellt, hat er erneut mit voller Hingabe und Kreativität ein abwechs-
lungsreiches und anspruchsvolles Programm zusammengestellt. Hier zeigt 
sich die einjährige Vorbereitung, bei der Günter Preuth ein weiteres Mal 
unermüdlichen Einsatz und Geduld in der Probenarbeit bewiesen hat.

Die Privat-Musikkapelle Scherpenseel lädt Sie herzlich zum Konzert „Faszi-
nation Musik“  am 16. März 2024 im Pädagogischen Zentrum Übach-Palen-
berg ein. Überzeugen Sie sich selbst vom abwechslungsreichen Programm 
und genießen Sie eine interessante Reise durch die Musik. Karten erhalten 
Sie bei allen Mitgliedern des Vereins oder im Rathaus der Stadt Übach-Pa-
lenberg.

Treue Mitglieder geehrt
Barbarafeier des Seniorenverein St. Barbara Palenberg e.V.

Bei der traditionellen Barbarafeier des Seni-
orenverein St. Barbara Palenberg e.V. am 2. 
Dezember 2023 wurden folgende Mitglie-

der für langjährige Mitgliedschaft geehrt:

10 Jahre
Wolfgang Jungnitsch – Gerda Offermanns – 
Astrid Peters – Brigitte Schmitz – Annette Schnei-
dersmann

20 Jahre
Heidemarie Hägele – Fred Kuhlen – Käthe Sauer 
– Burkhard Schmitz – Hubertine Wilmeroth – 
Manfred Wilmeroth

25 Jahre
Käthe Kolbe – Hans Rothkamm – Gertrud 
Stührenberg

30 Jahre
Ingelore Diederen – Karin Mehlkoph

35 Jahre
Dr. Heiner Buschmann – Heinz Erbel – 
 Sabine  Erbel – Günther Malburg – Helga Vongehr

40 Jahre
Hans Erbel

45 Jahre
Albert Spiertz

55 Jahre
Josef Richter

Die Geehrten freuten sich sehr über die Auszeich-
nung. Auch Bürgermeister Oliver Walther gratu-
lierte ganz herzlich und bedankte sich für das eh-
renamtliche Engagement in der Seniorenarbeit. 
Dr. Heiner Buschmann, der als Referent bei In-
formationsveranstaltungen zu diversen Gesund-
heitsthemen aufgeklärt hatte, verabschiedete 
sich an dem Nachmittag offiziell, da er zum 22. 
Dezember in den Ruhestand gegangen ist.

v.l.n.r. Svenja Engels, Günter Preuth, Bernhard Barwinsiki  

                                                              Bild: Privat-Musikkapelle Scherpenseel    



5. Februar 2024  |  Seite 10Amtsblatt Übach-Palenberg | Nr. 1

Generalversammlung
des TuS 09 Rot-Weiss-Frelenberg – Turnabteilung im November 2023

Die Abteilungsleiterin Elisabeth Deppe 
begrüßte die Mitglieder zur Generalver-
sammlung in den Räumen der Begeg-

nungsstätte Frelenberg. Gemäß dem vorgetra-
genen Geschäftsbericht der Geschäftsführerin 
Gisela Mäntz hat die Turnabteilung mit Stand 
von Dezember 2023 67 Mitglieder.  Über Ein-
nahmen und Ausgaben der finanziell gesunden 
Abteilung informierte der Kassenbericht von Be-
ate Wagner. Die beiden Kassenprüferinnen Elke 
Vanderliek und Gertrude Nievelstein bescheinig-
ten ihr hierbei korrekte Arbeit. Im Mittelpunkt 
der Versammlung erfolgte die Ehrung verdienter 
Mitglieder. Frau Jutta Lyko wurde für 50 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Sie wurde mit einer Eh-
rennadel sowie einem schönen Blumenstrauß 
belohnt. Die Ehrung für Silvia Mattusch für 30 
Jahre Mitgliedschaft und 25 Jahre Übungsleite-
rin wurde auf der Weihnachtsfeier nachgeholt. 
Sie bekam ebenfalls die Ehrennadel und einen 
Blumenstrauß sowie ein Präsent für 25 Jahre 
Übungsleiterin überreicht. Dort bekam auch 
Beate Wagner ein Präsent als Dankeschön für 20 
Jahre Kassiererin überreicht. 

Der Vorstand zeigt sich erfreut, dass zahlreiche 
Aus- und Fortbildungsmaßnahmen hervorra-
gend angenommen wurden – dies sei dem Ta-
tendrang der Übungsleiterinnen Elke Vanderliek 
und Silvia Mattusch zu verdanken.

Als Vorstand bleibt weiterhin Elisabeth Deppe als 
1. Vorsitzende, stellvertretende Vorsitzende Mar-
tina Schudziara, Gisela Mäntz als Geschäftsfüh-
rerin und Beate Wagner als Kassiererin bestehen. 
Kassenprüferinnen sind Jutta Lyko und Sieglinde 
Cüsters.

Personelle Herausforderungen
10 Jahre Seniorenverein Scherpenseel 2014 e.V.

In 2024 feiert  der Scherpenseeler  Senioren-
verein sein 10 jähriges Bestehen und steht vor 
großen personellen Herausforderungen. 

Über geringen Zulauf kann sich der Verein nicht 
beklagen, immerhin sind es stolze 120 Senioren, 
die der Verein, der 2022 mit dem Heimatpreis der 
Stadt Übach-Palenberg ausgezeichnet wurde, als 
Mitglieder zählen kann. Es sind die tragenden Pos-
ten, die zukünftig besetzt werden müssen. Christi-
ne Gävert hat seit Vereinsgründung den Einkauf 
und die Lagerung der Bingopreise verantwortet 

und durchgeführt. Aus gesundheitlichen Grün-
den ist dies nicht mehr möglich, eine Nachfolge-
rin wird schnellstmöglich gesucht.

Zur Jahreshauptversammlung im März 2025 lau-
fen die Mandate des Vorstandes aus. Der 1.Vor-
sitzende Hans Ohle sowie der Geschäftsführer 
Günter Gävert scheiden aus ihren Ämtern aus 
und stehen bei den Neuwahlen 2025 nicht mehr 
zur Verfügung. Auf verschieden Veranstaltungen 
wurden die Mitglieder auf diese Problemlage hin-
gewiesen und gebeten, sich bei Interesse an diesen 

Positionen bzw. Mitarbeit im Vorstand zu melden. 
Bisher leider erfolglos. Sollten keine Nachfolger 
gefunden werden, wird der Seniorenverein Scher-
penseel  im März 2025 nach 11 jähriger Vereinstä-
tigkeit aufgelöst.

Bei Interesse an einer Mitwirkung im Seniorenver-
ein wenden Sie sich gerne an die Vereinsvertreter.

Eröffnung des Ausstellungsjahres
Am 25. Februar findet die Vernissage zur Ausstellung von Valentyna Markus statt

Das Künstler-Forum eröffnet das Ausstellungsjahr 2024 mit einer 
Ausstellung der Künstlerin Valentyna Markus im Schloss Zweibrüg-
gen.

Vernissage: 25. Februar, um 11.00 Uhr im Schloss Zweibrüggen

Begrüßung: Dr. Josef Gülpers, Kunsthistoriker
  Oliver Walther, Bürgermeister der Stadt Übach-Palenberg
Einführung: Dr. Josef Gülpers

Da dies die erste Ausstellung im neuen Jahr ist, lädt das Künstler-Forum 
seine Mitglieder und alle Kunstinteressierten zu einem Jahresumtrunk zur 
Vernissage ins Schloss herzlich ein. 

Ehrung für 25 Jahre als Übungsleiterin: Silvia Mattusch

Ehrung für 20 Jahre als Kassiererin: Beate Wagner Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein: Frau Lyko 

     Bilder: Verein
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Herzlichen Glückwunsch
80 Jahre:
16. Feb.: Cornelia Nixdorf
19. Feb.: Peter Keubgen
20. Feb.: Karl Heinz Lüttgens

81 Jahre: 
   2. Feb.: Ernst Debois, Rimburger Straße 28
   5. Feb.: Rita Cornelius, Rubensstraße 29
10. Feb.: Karl-Heinz Töpsch
12. Feb.: Barbara Gerads
25. Feb.: Ingrid Faack

82 Jahre: 
   4. Feb.: Agnes Ludwig, Carlstraße 79
10. Feb.: Augustine Schlossnikel, Thornstraße 27
11. Feb.: Josef Gerards
12. Feb.: Klaus Nixdorf
21. Feb.: Bernd-Jürgen Ehrig, In der Schley 132
24. Feb.: Wolfgang Pabst

83 Jahre:
   5. Feb.: Gertrud Sattelmayer, Püttstraße 6

84 Jahre:
   4. Feb.: Reiner Renner, Hubertusstraße 3
   8. Feb.: Edeltraud Nobis
22. Feb.: Roswitha Schmitz

85 Jahre: 
   3. Feb.: Emil Gudduschat, Heinsberger Straße 33
13. Feb.: Josefine Buchwald, Kirchstraße 24
25. Feb.: Sofia Kreidl, Baesweilerweg 13
28. Feb.: Johann Ludwig

86 Jahre:
   6. Feb.: Charlotte Apih, Lindenplatz 1
28. Feb.: Ute Köhn, Finkenstraße 3
28. Feb.: Kornelia Plum, Adolfstraße 16

87 Jahre:
27. Feb.: Hildegard Hirt, Einhardstraße 18

88 Jahre:
19. Feb.: Elisabeth Wößner, Südring 52
21. Feb.: Anneliese Wiedenhöft, Arndtweg 5

92 Jahre: 
   1. Feb.: Herbert Bögner, Carlstraße 2
   9. Feb.: Hans Erbel
 27. Feb.: Ursula Kulak

93 Jahre:
10. Feb.: Waltraut Dabo, Carlstraße 2

94 Jahre:
   1. Feb.: Paul Bonn, Lotharstraße 8

98 Jahre: 
11. Feb.: Erna Tobies, Schulstraße 20a

100 Jahre: 
   7. Feb.: Mathilde Grote, Josefstraße 10 A

Eheschließungen im Dezember:

   8. Dez.: Marcel Herbert Eisenstein und 
    Christina Mody
   9. Dez.: Letterio Palumbo und Silke Gottschalk

Schiedsmann: Herr
  Gerrit Heidenreich
  Luisenstraße 7,
  52531 Übach-Palenberg

stellvertretender Schiedsmann: Herr
    Dieter Kalmbach
    Elsa-Brändström-Str. 2
    52531 Übach-Palenberg

Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Stadt Übach-Palenberg
Es wird hiermit öffentlich zur Kenntnis gebracht, dass durch die Beschlüsse des Amtsgerichts Geilen-
kirchen vom 15.01.2024 als Schiedsmann und stellvertretender Schiedsmann nach §§ 4 u. 11 Abs. 
2 Schiedsamtsgesetz bestätigt wurden:

Schiedsamtsbezirk I
(Stadtteile Frelenberg, Palenberg, Rimburg, Scherpenseel, Siepenbusch und Zweibrüggen)

Schiedsmann: Herr
  Dieter Kalmbach
  Elsa-Brändström-Str. 2
  52531 Übach-Palenberg

Übach-Palenberg, 25.01.2024
Stadt Übach-Palenberg

Der Bürgermeister
gez. Walther

Schiedsamtsbezirk II
(Stadtteile Boscheln, Holthausen, Marienberg, Übach und Windhausen)

damals und heutedamals und heute 

20
23

19
71

Rathaussturm
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Mi. 7. Feb.
Frühstück – Kath. Frauengemeinschaft Fre-
lenberg–Zweibrüggen, 9.00 Uhr, Begegnungs-
stätte Kantstr.

Do. 8. Feb./ 15. Feb. / 22. Feb. / 29. Feb./ 07. 
März
Frühstückstreff für psy. kranke Menschen 
und Angehörige – Caritas für die Region 
Heinsberg e.V., 9.00 – 11.30 Uhr, Aachener Str. 86

Do. 8. Feb.
Altweiberfrühstück- AWO Boscheln, 10.00 
Uhr, Roermonder Str. 177

Do. 8. Feb.
Übernahme Rathaus – Festausschuss Übach-
Palenberger Karnevalsvereine 1995 e.V., 
13.11 Uhr, Rathausplatz

Do. 8. Feb.
Altweiberball – AWO Palenberg, 13.11 Uhr, 
Tagesstätte Barbarastr., Anmeldung unter der Tel.: 
02451-49311

Do. 8. Feb. / 22. Feb.
Bingo – Seniorenverein Scherpenseel 2014 
e.V., 14.30 Uhr, Wohnstätte Lebenshilfe, Heerlener 
Str. 2

Fr. 9. Feb. / 16. Feb. / 23. Feb. / 1. März / 8. 
März
Winter-Indoor-Spielplatz Laubhütte– Evan-
gelisch-Freikirchliche Gemeinde, für 1-4 
Jährige, 15.00 bis 17.00 Uhr, in der Kreuzkirche, 
Brünestr. 89

Fr. 9. Feb. 
Kinderkarneval Rockfabrik – KG Lustige 
Marienberger Jekken 1985 e.V., 13.00 Uhr, 
Festzelt an der Rockfabrik, Borsigstr. 7, Eintritt für 
3-14 jährige: 1,00 € ; ab 15 Jahren: 6,00 €

Fr. 9. Feb. 
Karnevalskaffee- Seniorenverein St. Barba-
ra Palenberg e.V., 14.30 Uhr, ev. Kirche

Fr. 9. Feb.
Warm UP–Party – Karnevals-Jecke Scher-
penseel, 19.00 Uhr, Mehrzweckhalle Groten-
rather Str., Preis: Vorverkauf 5,00 € / Abendkasse 
6,00 €

Sa. 10. Feb. 
Hausball - Stadtgarde Charlemagne, 
19.11 Uhr, Kaiser-Karl Stube, Frankenstr. 8-10

So. 11. Feb.
Veedelszug Marienberg - KG Lustige Mari-
enberger Jekken 1985 e.V, 11.11 Uhr, Aufstel-
lung: Schulstr. 42, Anmeldung unter der Tel.: 0170-
5291966

So. 11. Feb.
Karnevalsumzug in Scherpenseel – Karne-
vals-Jecke Scherpenseel, 13.00 Uhr, Aufstellung 
in Windhausen, Hanapfelstr., Anmeldung unter 
Tel.: 0157-82040051 oder Mail: t.fuchs@gmx.net

Mo. 12. Feb.
Zentraler Rosenmontagszug – Festausschuss 
Übach-Palenberger Karnevalsvereine 1995 
e.V., 10.00 Uhr, Palenberg bis Übach

Do. 15. Feb. 
Kaffee- und Spielenachmittag– Senioren-
verein Scherpenseel 2014 e.V., 14.30 Uhr, 
Wohnstätte Lebenshilfe, Heerlener Str. 2

Do. 15. Feb. 
Fischessen – Schützenbruderschaft St. Peter 
und Paul Palenberg, 19.00 Uhr, Schützenheim 
Otto-von –Hubach-Str. 

Fr. 16. Feb. – 18. Feb.
Jugendhalbtunier – SV09 Scherpenseel/ 
Grotenrath, Turnhalle Gymnasium

Do. 22. Feb.
Vortrag „Die Neutrale Straße“ von H. Din-
nighoff – Verein für Denkmalpflege und 
Landschaftsschutz e.V. im Kreis Heinsberg, 
19.00 Uhr, MGH, Konrad-Adenauer-Platz 1, An-
meldung unter Tel.: 02451/3327 (Herr Burghardt) 
oder Tel.: 0451/43317 (Herr Landscheidt)

So. 25. Feb.
Vernissage zur Ausstellung der Künstlerin 
Valentyna Markus - Künstler-Forum Schloss 
Zweibrüggen e.V., 11.00 Uhr, Schloss Zweibrüg-
gen

MGH
Konrad-Adenauer-Platz 1
Kontakt Jugendzentrum: 
Tel.: 02451/ 2781
E-Mail: jugendzentrum@uebach-palenberg.de
Kontakt Seniorenzentrum: 
Tel.: 02451/ 49369
E-Mail: seniorenzentrum@uebach-palenberg.de

Mi.  7. Feb./ 21. Feb./ 6. März 
Offene Sprechstunde des KI (Kommunales 

Integrationszentrum) für Zugewanderte, 
10.00 – 12.00 Uhr, mit Anmeldung

Mi. 14. Feb./ 28. Feb. 
Offene Sprechstunde des KI (Kommunales 
Integrationszentrum) für Zugewanderte, 
14.00 – 16.00 Uhr, mit Anmeldung

Mi. 21. Feb.
Abenteuerspielplatz für Kinder im Grund-
schulalter „Frühlingsboten“, 15.00 – 17.00 
Uhr mit Anmeldung, 1,50 €

Fr. 16. Feb./ 1.März
BINGO im Seniorenzentrum, 14.00 Uhr

Fr. 23. Feb. 
Digitalcafé für Senioren zum Thema „Ge-
sundheitsinformationen im Internet“, 
10.00 – 11.30 Uhr

Mo. 26. Feb. 
Digitale Sprechstunde für Senioren im Ju-
gendzentrum, 15.00 – 17.00 Uhr

Sa. 2. März
ÜPsi liest vor…für Kinder von 3-8 Jahren 
(mit Spielen und Basteln) 10.00 – 12.00 Uhr

Wöchentliche Termine:

Di. - Do.
Frühstück im SZ ab 9.30 Uhr, mit Anmeldung, 
5,50 €/Pers.

donnerstags
Nähtreff im JZ, 9.00 – 11.00 Uhr, Nähmaschine 
und Material bitte mitbringen

mittwochs
Spieletreff für Senioren, 15.00 – 17.00 Uhr

Angebote für Kinder und Jugendliche siehe www.
uebach-palenberg.de

Alle Angebote unter Vorbehalt

Weitere Veranstaltungen finden Sie im Veranstal-
tungskalender auf der städtischen Internetseite 
(www.uebach-palenberg.de). Scannen Sie hierfür 
den folgenden QR-Code oder besu-
chen Sie die  Rubrik Stadt und Leben > 
Stadt > Veranstaltungen auf der städ-
tischen Homepage.

Veranstaltungen


